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XVI.Wasserwirtschaft

Y,Die Tabellen 1 bis 5 sind Ergel ) nissc der Wasser- und Abwasserstatistik 1058 des Instituts für Wasserwirtschaft der Deutschen

ĉmokratischen llepublik.Die mit den Tabellen G und 7 verßleichbaren Angaben für das Jahr 1958 weichen geringfügig ab,da in dieJasser- und Abwasserstatistik auch die noch vorhandenen privaten GemeinschaftsWasserversorgungen sowie Industriebetriebe,die^'tateile zentral mit Wasser versorgen,einbezogen wurden .
Die Wasserwirtschaftsdirektionen sind staatliche Organe in den Großeinzugsgebieten der Deutschen Demokratischen Kepublik .

1.Anschlußwerte und Wassergewinnung naeh Wasserwirtsehaftsdlrektionen 1958

Wasscrwirtschaftsdircktion

An zentrale
AVasser-

versorgung
angesclilosseneEinwohner

ProzentD

Erfaßte Wassergewinnung

Insgesamt

davon
Wirtschaftszweig Wasser
örtliche zentrale
asserwirtschaftsbctriebe

1000 m*

Industrie-
und

*)

j^üsto-ЛVaгnow-Peene.?Wel ... .
^Preo-Oder-Neiße.
Сто Elbe-Mulde.Л1о-Weiße Elster.

~Gera-Unstrut.
/'ttlcro Elbe-Sude-Eide.

Ziisniiimeii

çj *)Bezogen auf die Wohnbevölkerung des jeweiligen Gebiets ,«^ncn Wassergewinnung ab 50 ООО m*pro Jahr.
— “)Erfaßt wurden alle Industrie- und Verkehrsbetriebe mit einer

2*Wassergewinnung nach Art der Gewinnung und Wasserwirtschaftsdirektionen 1958

WIrtschattszwclg Wasser
“Peene.

Obï®"Öider-Neiße.Dlbo-Mulde.
Wpy^cißo Elster.~ ^cra-Unstrut.

^niero Elbe-Sude-Eide'.
Zusnmnioii

^lavê Warnow-Peene.
Oder-Neiße.

-Mulde.
\Ver®"'^cißo Elster.-Dora-Unstrut.

Pï’o Elbe-Sude-Eide.
Ziisniniiioii


